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Lernziel: Ich kenne Begriffe rund um die Institutionen der EU. Ich verstehe, was die Aufgaben 
der EU-Institutionen sind. Ich weiß, wer mich in der EU vertritt. 

1.	 Die Institutionen der EU im Überblick

Sehen Sie sich dieses Video über die 
Institutionen der EU an: 

https://www.youtube.com/watch?v=-
Qg2mex0Cb4s

Sprechen Sie mit Ihrem Nachbarn/
Ihrer Nachbarin: War dieses Video 
hilfreich für Sie? Was haben Sie sich gemerkt?  
Was war neu für Sie? Was haben Sie schon gewusst?

Erstellen Sie zu zweit oder zu dritt gemeinsam ein Mindmap und versuchen 
Sie, die Informationen aus dem Video zu rekonstruieren.

     

die Institutionen der EU

https://www.youtube.com/watch?v=Qg2mex0Cb4s
https://www.youtube.com/watch?v=Qg2mex0Cb4s
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2.	 Die Europäische Union und ihre Institutionen

Wofür die verschiedenen Institutionen der EU zuständig sind, ist ganz schön 
kompliziert! Der folgende Text erklärt es im Detail. 

Kennen Sie die folgenden Begriffe, die die Gewaltenteilung in einem Staat 
und auch in der EU beschreiben? Wie heißen Sie in Ihrer Sprache? 

1. die Legislative = Gesetzgebung

_________________________________________________________________________

2. die Exekutive = ausübende oder vollziehende Gewalt 

_________________________________________________________________________

3. die Judikative = die Rechtssprechung 

_________________________________________________________________________

Lesen Sie den Text und klären Sie noch eventuell unbekannte Begriffe. 

Institutionen der Europäischen Union

Die Europäische Union ist ein 
einzigartiges politisches Gebilde. Ihre 
Mitglieder sind souveräne Staaten, die 
beschlossen haben, ihre Hoheitsrechte 
in einigen politischen Kernbereichen 
zu vereinen, um gemeinsame Ziele zu 
verwirklichen. Jeder, der die Staatsange-
hörigkeit eines Mitgliedslandes besitzt, 
ist Unionsbürger und darf am demokrati-
schen Leben der Union teilnehmen.

Die EU verfügt – wie ein Staat – über 
eine Legislative (Parlament und Rat der 
Europäischen Union), eine Exekutive 
(Kommission) sowie eine unabhängige 
Rechtssprechung, d. h. Judikative 
(Gerichtshof ).

Das institutionelle Dreieck
Drei Organe geben die politische 

Richtung vor: das Europäische Parla-
ment, der Rat der Europäischen Union 
und die Europäische Kommission.

Europäisches Parlament 
Das Europäische Parlament soll die 

Bürgerinnen und Bürger der EU direkt 
vertreten. 1979 wurde es zum ersten Mal 
in direkter Wahl von den Bürgerinnen 
und Bürgern der EU gewählt. Seither 
wird es alle fünf Jahre gewählt. Derzeit 
gehören ihm 751 Abgeordnete aus allen 
28 Mitgliedsstaaten an.

Souveräne Staaten bestimmen unabhängig 
über alle ihre Angelegenheiten, z.B. über die 
Art der Regierung, das Rechtssystem und ihre 

Gesellschaftsordnung. 

Hoheitsrechte sind die Rechte, die ein 
souveräner Staat zur Erfüllung seiner Aufgaben 

hat. Dazu zählen z.B. das Recht, Gesetze zu 
verabschieden und diese durchzusetzen, 

Steuern einzuheben oder ein Heer aufzustellen.
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Die wichtigste Funktion des Parla-
ments besteht darin, die von der Europäi-
schen Kommission vorgelegten Entwürfe 
für Rechtsetzungsakte (z. B. Verordnun-
gen und Richtlinien) gemeinsam mit 
dem Rat zu verabschieden. Eine weitere 
Aufgabe ist die Verabschiedung und 
Kontrolle des EU-Haushalts (Budget). 

Rat der Europäischen Union 
Der Rat ist die Stimme der Mitglieds-

staaten. Mehrmals im Monat kommen 
die Fachminister aller EU-Länder im 
Rat zusammen, um beispielsweise über 
Außenbeziehungen, Wirtschaft und 
Finanzen, Verkehr, Energie oder Land-
wirtschaft zu diskutieren und politische 
Maßnahmen zu verabschieden. Diese 
Zusammenkünfte werden „Ministerrat“ 
oder einfach „Rat“ genannt. Die meisten 
Entscheidungen werden mit qualifizier-
ter Mehrheit getroffen, wobei Entschei-
dungen in Bereichen wie Asyl- und 
Einwanderungspolitik sowie Außen- und 
Sicherheitspolitik Einstimmigkeit erfor-
dern. Bei Bedarf kann der Präsident des 
Europäischen Rates zusätzliche Tagun-
gen einberufen.

Europäische Kommission 
Die Kommission ist ein regierungsun-

abhängiges Organ, das die Interessen der 
gesamten EU vertritt. Sie hat vier wichtige 

Funktionen: Sie schlägt politische Maß-
nahmen und Rechtsvorschriften der 
EU vor. Sie wacht als „Hüterin der Ver-
träge“ darüber, dass die EU-Verträge und 
-Rechtsakte eingehalten werden. Sie sorgt 
für die Verwaltung und Umsetzung der 
politischen Strategien und verwaltet den 
Haushalt. In Angelegenheiten, die in ihre 
Zuständigkeit fallen, vertritt sie die EU 
in der Welt. Der Kommissionspräsident 
wird vom Parlament auf der Grundlage 
eines Vorschlags des Europäischen Rates 
gewählt. Derzeit stellt jedes Land ein Mit-
glied der Kommission (die Kommissare). 

Zusätzlich gibt es noch zwei weitere 
Organe:

Europäischer Rat 
Die Staats- und Regierungschefs der 

EU-Länder kommen mindestens vier 
Mal im Jahr im Rahmen des Europäi-
schen Rates zusammen. Der Europäische 
Rat soll Impulse geben und politische 
Prioritäten festlegen. Beschlüsse werden 
in der Regel einvernehmlich gefasst. Der 
Europäische Rat – im Grunde ein Gip-
feltreffen – erhielt mit dem Vertrag von 
Lissabon den Status eines EU-Organs 
sowie einen gewählten Präsidenten.

Die qualifizierte Mehrheit bezeichnet eine spezielle 
Abstimmungsregel, bei der mehr als die Hälfte 

aller abgegebenen Stimmen für einen Beschluss 
notwendig sind, z.B. eine dreiviertel Mehrheit.

Einvernehmlich: eine Entscheidung 
wird mit der Zustimmung  
aller Beteiligten getroffen.

Ein Gipfeltreffen, auch nur Gipfel 
genannt, ist eine Konferenz von Politikern 

in Führungspositionen. 
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Europäischer Gerichtshof 
Der Gerichtshof der Europäischen 

Union stellt sicher, dass die EU-Rechts-
vorschriften in allen EU-Ländern in glei-
cher Weise interpretiert und angewendet 
werden. Der Gerichtshof ist auch befugt, 

in Rechtsstreitigkeiten zwischen Mit-
gliedstaaten, EU-Organen, Unterneh-
men und Privatpersonen zu entscheiden. 
Er hat seinen Sitz in Luxemburg und 
besteht aus Richtern und Richterinnen 
aus allen EU-Ländern.

Wie heißt das Nomen? Übersetzen Sie in Ihre Sprache!

– ein Gesetz verabschieden: die Verabschiedung eines Gesetzes
	

– einen Haushalt verwalten: 	

	

– gemeinsame Ziele verwirklichen: 	

– Beschlüsse fassen: 	

– politische Strategien umsetzen: 	

– politische Prioritäten festlegen: 	

 

Notieren Sie nun die Funktionen bzw. Aufgabenbereiche der einzelnen  
EU-Organe passend zu den Abbildungen.
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Recherchieren Sie: 

Welche Parteien sind derzeit im europäischen Parlament vertreten?

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

Wie heißt der Präsident/die Präsidentin der Europäischen Kommission? 

_________________________________________________________________________

Wählen Sie ein EU-Land und finden Sie heraus: 

• Welche Politiker/Politikerinnen vertreten dieses Land im EU-Parlament? 

_________________________________________________________________________

• Wie heißt der Kommissar/die Kommissarin dieses Landes? 

_____________________________________________

Tipp: 
Sehen Sie sich die virtuelle Tour durch den Europäischen Gerichtshof an unter  

https://curia.europa.eu/visit360/coj_de.html
Unter diesen Links finden Sie nähere Informationen zu

– den Wahlen des Europäischen Parlaments: https://www.parlament.gv.at/PERK/PE/EUPARL/
WahlEP/index.shtml

– den EU-Verträgen: https://europa.eu/european-union/law/treaties_de 

https://curia.europa.eu/visit360/coj_de.html
https://www.parlament.gv.at/PERK/PE/EUPARL/WahlEP/index.shtml
https://www.parlament.gv.at/PERK/PE/EUPARL/WahlEP/index.shtml
https://europa.eu/european-union/law/treaties_de
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Eine Vielzahl an Möglichkeiten!

Lesen Sie den Text noch einmal und unterstreichen Sie die zutreffenden 
Sätze. Wie kann das Wort noch verwendet werden? Welche Bedeutung hat 
es dann? 

Was oder wer kann …
1. … gefasst werden?
Der zu unterstreichende Satz ist: „Beschlüsse werden in der Regel 
einvernehmlich gefasst. (= beschlossen/getroffen): Weitere Verwendung:  
Ein Krimineller wurde von der Polizei gefasst. (= festgenommen)

2. … verabschiedet werden?  

3. … getroffen werden?

4. … festgelegt werden?

5. … verwaltet werden?

6. … einberufen werden?

Kontrollieren Sie sich nun selbst! Was haben Sie sich gemerkt?

1   Welche EU-Institution schlägt die Rechtsvorschriften der EU vor? 

2   �Welche EU-Institution beschließt die gemeinsamen Rechtsvorschriften? 

3   Was versteht man unter einem/r Fachminister/in?

4   Wie nennt man die Institutionen der Europäischen Union noch?

☐☐ Glieder ☐☐ Organe ☐☐ Zellen
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Lösungen
(2) die Verwaltung eines Haushaltes, die Verwirklichung von Zielen, die 
Beschlussfassung, die Umsetzung von politischen Strategien, die Festlegung 
von politischen Prioritäten 

Eine Vielzahl an Möglichkeiten:  
2: Die wichtigste Funktion des Parlaments besteht darin, die von der 
Europäischen Kommission vorgelegten Entwürfe für Rechtsetzungsakte  
gemeinsam mit dem Rat zu verabschieden. Mehrmals im Monat kommen 
die Fachminister …. zusammen, um über ….  zu diskutieren und politische 
Maßnahmen zu verabschieden; Weitere Verwendung: ein Gesetz verab-
schieden (= beschließen), eine Person (aus ihrem Dienst) verabschieden 
(= jemanden zum Abschied grüßen, jemanden entlassen) 

3: Die meisten Entscheidungen werden mit qualifizierter Mehrheit getroffen 
(= gefällt); Weitere Verwendung: eine Person treffen (= jemandem 
begegnen), eine Abmachung treffen (= etwas vereinbaren), der Schlag 
hat mich getroffen (= ich habe mich sehr erschreckt) 

4: Der Europäische Rat soll Impulse geben und politische Prioritäten 
festlegen; Weitere Verwendung: einen Termin festlegen, einen Geldbetrag 
festlegen (= beschließen, vorschreiben)

5: Sie sorgt für die Verwaltung und Umsetzung der politischen Strategien 
und verwaltet den Haushalt; Weitere Verwendung: ein Amt verwalten  
(= leiten, kontrollieren) 

6: Bei Bedarf kann der Präsident des Europäischen Rates zusätzliche 
Tagungen einberufen; Weitere Verwendung: einen Wehrpflichtigen 
einberufen (= zum Militärdienst bestellen), eine Versammlung einberufen  
(= Leute zusammenrufen)

Quiz: 

1: die Europäische Kommission; 2: das Europäische Parlament; 3: z.B. der 
Außenminister oder die Gesundheitsministerin; 4: europäische Organe. 
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Quellen
(1) Video: Die simpleshow erklärt die Institutionen der Europäischen Union

https://www.youtube.com/watch?v=Qg2mex0Cb4s

(2) Text: https://europa.eu/european-union/topics/institutional-affairs_de 
(gekürzt und bearbeitet) 

Weiterführende Infos: 
Auf www.sprachportal.at finden Sie noch weitere DaF/DaZ-Unterrichts
materialien zur EU. 

Methodische Tipps:
Sowohl das Video aus Aufgabe 1 wie auch der Text aus Aufgabe 2 
beschäftigen sich mit den Institutionen der EU. Das Video dient als 
erster Überblick über die Aufgaben der Institutionen, im Text werden die 
Institutionen genauer vorgestellt. Natürlich kann der Text auch vor dem 
Video bearbeitet werden. 

https://www.youtube.com/watch?v=Qg2mex0Cb4s
https://europa.eu/european-union/topics/institutional-affairs_de
http://www.sprachportal.at



